
 

Girls'Day Preis 2013 

Welche Schule hat die  
meisten Girls’Day Teilnehmerinnen in Berlin? 

Das Berliner Aktionsbündnis Girls’Day schreibt zum neunten Mal 
den Girls’Day Preis aus.  

Gesucht werden die Schulen, aus denen am Girls’Day die 
meisten Schülerinnen kommen. Prämiert werden vier Schulen: 

 das engagierteste Gymnasium,  
 die engagierteste Sekundarschule,  
 die engagierteste Grundschule  
 und das engagierteste Förderzentrum 

Was gibt es zu gewinnen? 

Der Girls’Day-Preis ist mit 1200 Euro ausgeschrieben. Für 
den jeweils engagiertesten Schultyp (Gymnasium, Integrierte 
Sekundarschule, Grundschule, Förderzentrum) gibt es jeweils 
300 Euro zu gewinnen.  
Die Preisverleihung wird durch Barbara Loth, Staatssekretärin 
in der Senatsverwaltung für Arbeit, Integration und Frauen, 
vorgenommen.  

Gestiftet wird der Preis von Mitgliedern des Aktionsbündnisses: 
Industrie- und Handelskammer Berlin, Handwerkskammer Berlin, 
Deutscher Gewerkschaftsbund Berlin-Brandenburg und Verband 
Deutscher Unternehmerinnen Berlin. 

Wie geht es? 
 Die Schülerinnen Ihrer Schule suchen sich ihren Girls’Day 

Platz und melden sich online an. 
 Ausschließlich die Online-Anmeldungen mit der Nennung der 

Schule können für den Girls’Day Preis ausgewertet werden. 
 Auch kleinere Schulen haben eine Chance für den Girls’Day 

Preis: Die Zahl der Girls’Day Teilnehmerinnen wird in das 
Verhältnis zur Gesamtzahl der Schülerinnen der jeweiligen 
Schule gesetzt. 

Wer hat den letzten Girls’Day Preis gewonnen? 
Schulen aus vier Berliner Bezirken waren erfolgreich. Schauen 
Sie gern nach: www.girlsday-berlin.de 

Noch Fragen? 
 

Die Landeskoordinierungsstelle für den Girls’ Day in Berlin bei 
LIFE e.V. beantwortet sie gern.  

Kornelia Ruppmann, Almut Borggrefe, Tel: 030-308798-16/12,  
girlsday@life-online.de, www.girlsday-berlin.de 
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